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Parlamentarische Staatssekretäre der Bundesregierung 

In verschiedenen parlamentarischen Anfragen und den dazugehörigen 
Antworten der Bundesregierung kristallisiert sich immer mehr heraus, 
daß die Regeln und Vorschriften für die Auswahl, die Versorgung und 
das Ausscheiden von politischem Führungspersonal wie Ministern, be-
amteten oder Parlamentarischen Staatssekretären und politischen Be-
amten reformbedürftig sind. 

Vorbemerkung 

Die Parlamentarischen Staatssekretäre vertreten und unterstützen 
die Bundesminister im Plenum, in den Ausschüssen des Parla-
ments, im Bundeskabinett und in der Öffentlichkeit. Sie bekleiden 
damit eine herausgehobene Stellung und erfüllen unverzichtbare 
Aufgaben an der Nahtstelle von Parlament und Regierung. Die 
Höhe der Amts- und Versorgungsbezüge entspricht der Bedeu-
tung ihres Amtes, der damit verbundenen enormen Arbeitsbe-
lastung und hohen politischen Verantwortung. 

1. Wie hat sich die Zahl der Parlamentarischen Staatssekretäre, die den 
Bundesregierungen seit 1982 angehörten, in den einzelnen Jahren 
1982 bis 1997 entwickelt? 

2. Wie viele Parlamentarische Staatssekretäre haben den Bundesregie-
rungen seit 1982 insgesamt angehört? 

3. Wie lauten die Namen der Parlamentarischen Staatssekretäre, die 
den Bundesregierungen seit 1982 angehört haben? 

4. Wie lange haben die Parlamentarischen Staatssekretäre jeweils in 
welchem Ressort  der Bundesregierung diese Funktion ausgeübt? 

5. Wie viele Parlamentarische Staatssekretäre gehören der Bundesre-
gierung z. Z. an? 

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern vom 
21. Oktober 1997 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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Die erbetenen Angaben sind der nachstehenden Aufstellung zu 

entnehmen: 

Name Ressort Amtszeit 

Beckmann, Klaus BMWi 04. 07. 89-18. 01.91 
24. 01. 91-15. 09. 92 

Berger, Lieselotte BK 12. 03. 87-26. 09. 89 

Dr. Bergmann-Pohl, Sabine BMG seit 24. 01. 91 

Carstens, Manfred BMF 21. 04. 89-18. 01. 91 
24. 01. 91-21. 01.93 

BMV 21. 01. 93-15. 05. 97 

BMI seit 15. 05. 97 

Dempwolf, Gertrud BMFSFJ seit 18. 11. 94 

Echternach, Jürgen BMBau 12. 03. 87-18. 01. 91 
24. 01. 91-21. 01.93 

BMF 22. 03. 93-17. 11. 94 

Erhard, Benno BMJ 03. 11. 83-12. 03. 87 

Dr. Faltlhauser, Kurt BMF 17. 11. 94-14. 11. 95 

Franke, Heinrich BMA 04. 10. 82-31. 03. 84 

Funke, Rainer BMJ seit 24. 01. 91 

Gallus, Georg BML 04. 10. 82-18. 01.91 
25. 01. 91-21. 01.93 

Geiger, Michaela BMZ . 24. 01. 91-21. 01. 93 
BMVg 21. 01. 93-15. 01. 97 

Dr. von Geldern, Wolfgang BML 30. 03. 83-18. 01. 91 

Gröbl, Wolfgang BMU 12. 03. 87-22. 04. 87 

BMBau 22. 04. 87-07. 05. 87 
BMU 07. 05. 87-18. 01.91 

BMV 24. 01. 91-21. 01.93 
BML seit 21. 01. 93 

Grüner, Martin BMWi 04. 10. 82-27. 06. 84 
29. 06. 84-12. 03. 87 

BMU 12. 03. 87-22. 04. 87 
BMBau 22. 04. 87-07. 05. 87 

BMU 07. 05. 87-18. 01. 91 

Dr. Grünewald, Joachim BMF 24. 01. 91-17. 11. 94 

Dr. Göhner, Reinhard BMJ 24. 01. 91-18. 05. 92 
20. 05. 92-21. 01. 93 

BMWi 22. 01. 93-17. 11.94 

Günther, Horst BMA seit 24. 01. 94 

Günther, Joachim BMBau seit 22. 04. 91 

Haschke, Gottfried BML 25. 01. 91-21. 01.93 

Hauser, Hansgeorg BMF seit 15. 11. 95 

Dr. Häfele, Hansjörg BMF 04. 10. 82-21. 04. 89 

Hedrich, Klaus-Jürgen  BMZ seit 17. 11. 94 

Dr. Henning, Ottfried BMB 04. 10. 82-18. 01. 91 

BMVg 24. 01. 91-01. 04. 92 

Hintze, Peter BMFJ 25. 01. 91-13. 05. 92 

Hirche, Walter BMU seit 17. 11. 94 

Dr. Hoyer, Werner AA seit 17. 11. 94 

Höpfinger, Stefan BMA 01. 04. 84-21. 04. 89 
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Name Ressort Amtszeit 

Hürland-Büning, Agnes BMVg 12. 03. 87-18. 01.91 

Dr. Jahn, Friedrich-Adolf BMBau 04. 10. 82-12. 03. 87 
BMJ 12. 03. 87-18. 01.91 

Dr. Jenninger, Philipp BK 04. 10. 82-05. 11. 84 

Jung, Kurt  BMVg 04. 10. 82-30. 03. 83 

Karwatzki, Irmgard BMJFG 04. 10. 82-12. 03. 87 
BMBW 12. 03. 87-21. 04. 89 
BMF seit 17. 11. 94 

Prof. Dr. Klein, Hans Hugo BMJ 04. 10. 82-03. 11. 83 

Klinkert, Ulrich BMU seit 01. 02. 94 

Dr. Kolb, Heinrich L. BMWi seit 15. 09. 92 

Kraus, Rudolf BMA seit 08. 05. 92 

Dr. Köhler, Volkmar BMZ 05. 10. 82-21. 04. 89 

Dr. Lammert, Norbert BMBW 21. 04. 89-18. 01. 91 
24. 01. 91-04. 02. 94 
09. 02. 94-17..11:94 

BMWi 17. 11. 94-13. 05. 97 
BMV seit 15. 05. 97 

Dr. Laufs, Paul BMU 18. 12. 91-21. 01. 93 
BMPT seit 21. 01. 93 

Lintner, Eduard BMI 24. 01. 91-07. 07. 93 

 seit 13. 07. 93 

Lorenz, Peter BK 04. 10. 82-30. 03. 83 

Dr. Mertes, Alois AA 04. 10. 82-16. 06. 85 

Möllemann, Jürgen W. AA 04. 10. 82-12. 03. 87 

Neumann, Bernd BMFT 24. 01. 91-17. 11. 94 
BMBF seit 18. 11. 94 

Nitsch, Johannes BMV seit 18. 11. 94 

Pfeifer, Anton BMBW 04. 10. 82-12. 03. 87 
BMJFG 12. 03. 87-25. 11. 88 
BMA 25. 11. 88-09. 12. 88 
BMJFG 09. 12. 88-18. 01. 91 
BK seit 25. 01. 91 

Dr. Probst, Albe rt  BMFT 04. 10. 82-18. 01. 91 

Rawe, Wilhelm BMPT 05. 10. 82-18. 01. 91 
24. 01. 91-17. 12. 92 

BMV 17.12.92-21.01.93 

Repnik, Hans-Peter BMZ 21. 04. 89-18. 01.91 
24. 01. 91-17. 11. 94 

Dr. Riedl, Erich BMWi 12. 03. 87-18. 01. 91 
24. 01. 91-22. 01. 93 

Roitzsch, Ingrid BMVg 08. 04. 92-21. 01. 93 

Dr. Rose, Klaus BMVg seit 23. 01. 97 

Schmidbauer, Bernd BMU 24. 01. 91-18. 12. 91 
BK seit 18. 12. 91 

Dr. Schulte, Dieter BMV 05. 10. 82-18. 01. 91 
24. 01. 91-21. 01. 93 

Dr. Schwaetzer, Irmgard AA 12. 03. 87-18. 01. 91 

Schäfer, Helmut AA 12. 03. 87-18. 01. 91 
seit 24. 01. 91 



Drucksache 13/8811 	Deutscher Bundestag -13. Wahlperiode 

6. Welche Kosten entstehen den öffentlichen Haushalten durch einen 
Parlamentarischen Staatssekretär? 

Für das aktuelle Amtsgehalt einschließlich des Ortszuschlages der 
Stufe 2 (Verheiratete) der Parlamentarischen Staatssekretäre des 
Bundes verweise ich auf die einschlägigen Angaben in der 
Drucksache 13/6637 vom 30. Dezember 1996, die aufgrund der 
Nichtteilnahme an der Besoldungserhöhung zum 1. Juli 1997 
weiterhin zutreffen. Allerdings hat sich der Sparbeitrag für Parla-
mentarische Staatssekretäre dadurch mittlerweile auf monatlich 

1 753,35 DM erhöht. 

Wegen des Einkommens aus dem Amt eines Parlamentarischen 
Staatssekretärs ist im übrigen der gleichzeitige Anspruch auf Ab-
geordnetenentschädigung um 30 % des Einkommens eines Par-

lamentarischen Staatssekretärs des Bundes gekürzt (vgl. §§ 12, 29 
Abgeordnetengesetz) . 

Neben dem Amtsgehalt werden einem Parlamentarischen Staats

-

sekretär eine Dienstaufwandsentschädigung in Höhe von monat

-

lich 450 DM sowie im Einzelfall eine Entschädigung für die Bei- 
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behaltung des Hausstandes am bisherigen Wohnort in Höhe von 
monatlich 300 DM gewährt. 

7. In welcher Höhe sind seit 1982 für aus der Bundesregierung aus-
geschiedene Parlamentarische Staatssekretäre Übergangsgelder ge-
zahlt worden? 

8. In welcher Höhe sind seit 1982 für aus der Bundesregierung aus-
geschiedene Parlamentarische Staatssekretäre Ruhegehaltszahlun-
gen oder andere Versorgungsbezüge entstanden? 

9. In welcher Höhe werden z. Z. jährlich laufende Versorgungsbezüge 
an ausgeschiedene Parlamentarische Staatssekretäre der Bundesre-
gierung gezahlt? 

Diese Fragen können aus den zentral zur Verfügung stehenden 
Unterlagen nicht beantwortet werden, weil beim Bundesamt für 
Finanzen zahlungsbegründende Unterlagen lediglich für einen 
Zeitraum von 6 Jahren aufbewahrt werden. Aussagekräftige Un-
terlagen befinden sich bei der jeweils nach dem Wohnsitz des 
ehemaligen Parlamentarischen Staatssekretärs zuständigen 
Oberfinanzdirektion. Daher müßten ggf. im Ergebnis sämtliche 21 
Oberfinanzdirektionen beteiligt werden. Dieser Verwaltungsauf-
wand ist in einem überschaubaren Zeitrahmen nicht leistbar, so 
daß von einer Beantwortung auch aus verwaltungsökonomischen 
Gründen abgesehen wird. 








